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Gefe- und Verordmumgsblatt

fiir dag Konigreidy Sadjen.
13. Stid vom Sabre 1918.

InbBalt: Mr. 56, Verordnung itber ben LVertrieb von LVorbruden fiiv die Volizeibehorben
und von Hundejteuermarfen. =. 241. — MNr. 56. Verordnung zur Abdnbderung dev
Beilage 5 ber WVerordbnung, bdie polizeiliche Veaufjichtiqgung ber Tampflejjel betr., vom
10. Tegember 1909, . 242, — MNr. 57. Lerorbnung iber den Sap jiiv die VWerpflegung
ber (Sefangenen in ben Lanbdedjtrafanitalten. S. 245. — Nr. 58. Werordnung itber
bie Grhebung von Sdjreibaebfihren beim LCbherveriwaliungdgerichte. =. 24

Mr. 55. Verordnung
itber dent Vertrieb von Vorbrucen fiiv die Rolizetbehorden
und von Hundejtenermarfen;

3.

pom 25. Juni 1918.

Q[u Stelle der Lerordnung vom 18. Juli 1870 (G.- u. R.-BI. E. 269) treten jolgende
Beftimmungen:
§1. Die Bordrude.

Reifepdffe fiiv Ine und Ausland, Paffarten, Jrwangspdije, Arbeitzbiicher fiir
®erwerbegebhilfen, Cinlegebogen fiir Bergleute, Arbeitsfarten fiir Kinder, Gefinde-
seugnisbiider, Gejindeverzeichnifie, Dienitbiicher fiir Schiffer, Schiffe- und Schiffer-
patente, Wanbdergemwerbejdjeine, Gemwerbeausmweistarten, usweistarten fiir inldn-
dbijhe Kaufleute und Pandlungdreifende, Wusmweife fiix Vieffen und Marfte in
Ofterreid)-Ungarn, Radbfahrfarten, Berzeidinifie itber Radfabhrfarten, Fiirjorqe-
exziehungébordbrude, Vorbrude fiir dben LVerfehr mit Kraftfabhrzeugen, Velehrungen
iiber bie Hundsmwut und Jagdbfarten und die Hundejteucrmarfen werdben an alle
Polizet- und Vermaltungdbehirden von der Gendarmerie- Wirtjdhaftavermaltung
unmitte(bar abgegeben.  Mur die Stadt- und Landgemeinden mit weniger als
3000 Cinwohnern haben thre Vordrude wic bisher von den Amtshauptmannidaiten
3u begieben.

§ 2.

Epitejtenz an jedem 1. September ift der Bedarf fitr das folgende Kalender-

jahr auf Bejtetzetteln anjuzeigen, die unentgeltlich von der Gendarmerie-Wirtjchaitz-
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permaltung zu bezichen find. Nadybeftellungen fdnnen auf Pojtfarten erfolgen.
Bur Vermeidbung von Jrrtiimern jind auf der Poftfarte die gemwiinjdjten Vordrude
genatt 3u begeichnen. Die Belieferung von verfpiteten Bebdarfdanzeigen und von
Nachbeftellungen fann nidht zugejichert werben.

Die Jagdfarten find fpdteftens am 31. Mdrg fiir dad folgende Jagbjahr zu
bejtellen.  ‘Poftfarte geniigt. Die Nadhiveife iiber die Jagdfartenauségabe haben bis
sum 15, September unter Beifiigung der unverbraudten Jagdlarten und entwerteten
Tagedjagdfarten bei ber Gendarmerie-Wirtidhaftzvermwaltung einjugehen.

§ 4.

Bon den Jabresjagbfarten, Laftarten und Gewerbeausiweistarten, deven Ver-
wenbdbarfeit auf ein Jahr befchrintt ijt, darf eine ben Jahregbedarf erheblid) iiber-
jteigende Bahl nicht beftellt mwerben. Unverbraud)t gebliebene Pagfarten und Ge-
werbeausmweidfarten find dber nddhften Beftellung beizutiigen.

§ b,
Pie Genbarmerie-Wirtjdaftévermaltung legt den Vordrud- und Hunbejteuer-

marfenfendungen Redymung bei. Diefe ijt binnen 10 Tagen zu begleichen. Nadh
Ablauf ber Frift wird der Vetrag durd) Pojtnadnahme eingezogen.

Dredben, den 25, Juni 1918,

Minifterium ded Jnnern.
Fiir ben Pinijter:
Dr. Sod.

Nr. 56. Verorduung
jur Abdnverung der Veilage 5 der Verordiumg, die polizeiliche Beauf-
fidtigung der Dampjfefjel betreffend, vom 10. Degember 1909
(.- u. B-Bl. S.653);
bom 9. Juli 1918.
@ic berdnberten Beitverfdltniffe lajfen e geboten erfdjeinen, die fiix amtliche

Handlungen der Gewerbeinjpeftionen und ded Sicdfijchen Dampfteffel-Ubermachungs-
vereind in Dampfleffelangelegenheiten gemdf §55 Abjag 1 ber Perordbnung



	Nr. 55. Verordnung über den Vertrieb von Vordrucken für die Polizeibehörden und von Hundesteuermarken.

